
Donnerstag, den 24. August 2023

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

34

Gemeindeverwaltung
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüff enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hueff enhardt.de
E-Mail: rathaus@hueff enhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Blutspende
24. August, 14.30 – 19.30 Uhr 
Mehrzweckhalle Hüff enhardt
Terminbuchung: www.blutspende.de

Der nächste bundesweite 
Warntag ...
… fi ndet am 14. September statt.
Infos unter www.bbk.bund.de – Bun-
desweiter Warntag
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueff enhardt.de
Frau Jachmann 9205-13
 Lea.Jachmann@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de
Naturkindergarten 
Frau Beck      0152/24580447
 Ute.Beck@Hueff enhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüff enhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüff enhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 

Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht

Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Hüffenhardter 
Ferienprogramm 2023

Hallo liebe Kids,
in dieser Kalenderwoche sind folgende Veranstaltungen geplant:

 - Freitag, 25. August:   DRK-Ortsverein Hüffenhardt, „Erste Hilfe – kinderleicht“
 - Samstag, 26. August:  Reiterfreunde Hüffenhardt, „Ein Nachmittag mit Pferden“

Wenn ihr kurzfristig bei einer Veranstaltung doch nicht teilnehmen könnt, dann gebt bitte kurz Frau Harnisch, 
Tel. 06268/920515 Bescheid.
Bei einigen Veranstaltungen sind noch Plätze frei. Falls ihr Interesse habt und gerne noch teilnehmen möchtet, 
meldet euch einfach im Rathaus.

Bei manchen Veranstaltungen mussten wir aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl losen. Wenn ihr keine 
Nachricht von uns erhalten habt, dann könnt ihr bei allen Veranstaltungen teilnehmen, an denen ihr angemel-
det seid. Solltet ihr aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl nicht teilnehmen können, habt ihr ein Schreiben 
von uns erhalten. Weitere Infos im Rathaus oder unter www.hueffenhardt.de – Hüffenhardter Ferienprogramm
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Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltung im August

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa., 26.8. Kath. Pfarrgemeinde

Maria Königin
Patrozinium
mit Pfarrfest

Kath. Kirche 
Hüffenhardt

Amtliche 
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Haßmersheimer Kerwe und der 
Bürgerbus ist auch wieder mit dabei!

Auch im Jahr 2023 unterstützt der Bürgerbus mit einem Sonderfahrplan über das Kerwe-Wochenende den 
Transfer zur Festmeile am Neckarufer. Fahren Sie ganz entspannt mit dem Bürgerbus nach Haßmersheim und 
wieder zurück.

Das Bürgerbus-Team freut sich auf Sie.

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach,
Telefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt 
es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter www.
elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Kameradschaftsabend
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Frei-
tag, 25.8.2023 um 20.00 Uhr zum Kameradschaftsabend.

Abteilung Kälbertshausen
Übung
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am 
Dienstag, 29.8.2023 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 14.9.2023
Für Donnerstag, 14.9.2023 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschie-
den werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die 
Bauvorlagen bis spätestens Freitag, 1.9.2023 einzureichen. Bitte 
beachten Sie, dass Bauanträge in digitaler Form über die Platt-
form www.service-bw.de einzureichen sind.

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Te-
lefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117.
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.
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Online-Anträge nach dem Onlinezugangsgesetz
Abends noch entspannt einen Antrag stellen? Gemütlich 
von der Couch?
Die Gemeinde Hüffenhardt stellt rechtssichere digitale Formula-
re auf der Internetseite www.hueffenhardt.de zur Verfügung. 
Nach dem Onlinezugangsgesetz (OZG) sollen Bund, Länder, 
Landkreise, Gemeinden und Städte ihre Verwaltungsleistungen 
auch elektronisch anbieten. Die BürgerInnen sollen Formulare 
und Anträge digital einreichen können. In Baden-Württemberg 
wird vom Land dafür die zentrale Serviceplattform „service-bw“ 
bereitgestellt. 
Die BürgerInnen haben nach erfolgter Registrierung ein eigenes 
„Bürgerkonto“, über das sie die Anträge stellen können.
Die digitalen Formulare finden Sie unter nachfolgendem Link auf 
unserer Website.
Verfügbare Online-Anträge der Gemeinde unter
https://www.hueffenhardt.de/de/rathaus-service/service-
ebuergerdienste/online-dienste-gemeinde
Hier finden Sie folgende Formulare
• Baugenehmigung beantragen
• Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen
• Bauvorbescheid beantragen
• Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen
• Eheurkunde – Ausstellung beantragen
• Einzugstermin bestätigen (Wohnungsgeberbescheinigung)
• Führungszeugnis (einfach) beantragen
• Führungszeugnis (erweitert) beantragen
• Gewerbe abmelden
• Gewerbe anmelden
• Gewerbe ummelden
• Gewerberegister – Auskunft beantragen
• Melderegister – Auskunft beantragen (einfach)
• Sterbeurkunde beantragen
Bitte beachten Sie, dass Bauanträge in digitaler Form über 
die Plattform www.service-bw.de einzureichen sind.
Für die Umsetzung und Betreuung der Formular-Prozesse ha-
ben wir das Berater- und Systemhaus cm city media GmbH be-
auftragt. Die cm city media GmbH ist zertifizierter Anbieter für 
zahlreiche Landesportale in Deutschland und erhielt vom Innen-
ministerium Baden-Württemberg die Freigabe als gekennzeich-
neter Anbieter innerhalb von service-bw.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Sonstige Mitteilungen 
der Gemeinde

Glasfaserausbau in Hüffenhardt kommt zügig 
voran
• Abschluss der Arbeiten im September
• Wichtig: Netzabschlussgeräte (ONT) an den Strom anschlie-

ßen
Der Glasfaserausbau in Hüffenhardt kommt zügig voran. Dar-
über informiert die BBV Deutschland GmbH (toni), die den ge-
samten Landkreis Neckar-Odenwald mit schnellem Internet auf 
Glasfaserbasis ausstattet. Die Tiefbauarbeiten sind zum größ-
ten Teil bereits abgeschlossen. Aktuell erfolgt das sogenannte 
Einblasen der Glasfaserkabel in die bereits verlegten Leerrohre. 
Dabei werden die Kabel von einem Netzverteilerkasten in Rich-
tung der Hausanschlüsse verlegt und montiert. Diese Arbeiten 
werden noch voraussichtlich bis Ende September dauern. Nach 
Abschluss der Tiefbauarbeiten werden die Baustellen wieder 
asphaltiert und von der Gemeinde in einer gemeinsamen Be-
gehung abgenommen. Die genaue Abfolge der Bauarbeiten ist 
auch von externen Faktoren wie der Witterung abhängig, darauf 
weist die Infrafibre Networks hin. Das Schwesterunternehmen 
der BBV plant und leitet die Ausbauarbeiten. 
Bitte beachten Sie: Für Fragen oder Beschwerden, die durch 
das Verlegen der Glasfaserleitungen entstehen oder ent-
standen sind, ist nicht die Gemeindeverwaltung zuständig. 
Bei Beschädigungen wenden Sie sich bitte an Sylvia Niestrój-
Haß, beschwerdemanagement@wir-sind-toni.de.

Wichtig für alle Kunden, deren Haushalt bereits an das 
Glasfasernetz angeschlossen worden ist: Für die Nutzung 
des schnellen Internets muss das von der BBV gesetzte Netz-
abschlussgerät (ein sog. ONT), das sich in der Regel im Keller 
befindet, an das Stromnetz angeschlossen werden und einge-
schaltet werden, das Gerät muss dauerhaft in Betrieb bleiben. 
Das ONT ist richtig angeschlossen, wenn zwei grüne Lampen 
leuchten. Dann meldet das Gerät der Zentrale, dass der Hausan-
schluss betriebsbereit ist. Sobald das passiert, erhält der Nutzer 
eine E-Mail, mit der er informiert wird, dass der Hausanschluss 
nun aktivierbar ist. Das passiert normalerweise innerhalb einer 
Woche.
Über alle Fragen zu Technik und Vertrag informiert die BBV 
Deutschland per E-Mail unter der Adresse info-nok@wir-sind-
toni.de, telefonisch unter 06261/8671365 (Mo. – Fr. von 8.30 
bis 18.00 Uhr) oder persönlich im toni-Shop in 74821 Mosbach, 
Hauptstraße 52 (Mo. – Fr. von 10.00 bis 18.00 Uhr).
Weitere Informationen finden Sie im Internet auf 
www.wir-sind-toni.de.
BBV Deutschland GmbH

Neue Flyer eingetroffen
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effektiv und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das Training ist, 
können Sie individuell variieren.
Gut für alle, die sich ein sanftes und effektives Training für den 
ganzen Körper wünschen. Keine Vorkenntnisse nötig. Für jedes 
Alter geeignet.
Bitte mitbringen: Socken, Matte.
Mareike Jaßmann/Dienstag, 12.9.2023, 16.45 - 17.45 Uhr/14 
Termine/18,67 UE/Sporthalle, Mühlbacher Straße 5, Hüffen-
hardt/79,00 Euro/10 - 15 Teilnehmende/Anmeldung unter Tel. 
06261/918660-0
Kurs 302HUA
Zumba-Fitness und Tanz
Zumba ist ein Tanz- und Fitness-Programm mit südamerikani-
scher und internationaler Musik, z.B. aus den aktuellen Charts. 
Es beinhaltet verschiedene Elemente aus Aerobic, Salsa-Aero-
bic, Intervall- und Krafttraining und nutzt diverse Bewegungen 
und vereinfachte Tanzschritte aus Tanzstilen wie Merengue, Sal-
sa, Cumbia, Reggaeton oder Latin Pop. Darüber hinaus fließen 
auch Elemente aus Bellydance, Flamenco, Tango, Samba oder 
Swing mit ein. Der Kreativität und Musikwahl sind keine Grenzen 
gesetzt.
Die ausgeführten Bewegungen trainieren, formen und straffen 
den ganzen Körper, insbesondere Beine, Po, Arme sowie Ober-
körper und Bauch. Nicht zuletzt ist Zumba ein Ausdauertraining 
und fördert das Herz-Kreislaufsystem. In einer 60-minütigen 
Trainingseinheit können schon einmal 600 bis 800 Kalorien ver-
braucht werden. Und in der Gruppe schwitzen macht doppelt so 
viel Spaß. Die Bewegungen und Schritte sind sehr einfach und 
schnell zu erlernen.
Die Teilnehmer benötigen keinerlei Tanzerfahrung und können 
jederzeit einsteigen.
Mareike Jaßmann/Dienstag, 12.9.2023, 18.00 - 19.00 Uhr/14 
Termine/18,67 UE/Sporthalle, Mühlbacher Straße 5, Hüffen-
hardt/79,00 Euro/10 - 15 Teilnehmende/Anmeldung unter Tel. 
06261/918660-0
Kurs 302HUC

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher-
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor-
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati-
onsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen.
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär-
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih-
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir überneh-
men die Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch unser Ser-
vicetelefon mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmetscher für Sie 
da.
Informationen finden Sie unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/badenwuerttemberg – Beratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn, Telefon 07131/6088-0
Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und 
Texten des Kunstmalers Edgar John
Eberbach am Neckar
Die Stadt Eberbach ist noch reich an Zeugen ihrer bedeutenden 
Vergangenheit. Ein Bummel durch die romantischen Gassen 
und stillen Winkel der Altstadt kann zu einem beglückenden Er-
lebnis werden.
Amtsblatt Hüffenhardt, 18. Februar 1993
Zeichnung: Edgar John
aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

VHS-Herbstprogramm 2023
Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstel-
le der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen: 
Tel. 06261/918660-0 oder E-Mail: info@vhs-mosbach.de
Pilates
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge. Das Ganzkörpertrai-
ning nach Joseph Pilates kombiniert Atemtechnik, Kraftübungen, 
Koordination und Stretching. Im Zentrum stehen Bauch, Hüfte, 
Po und Rücken und die Körpermitte, im Pilates auch Power-
house genannt. Pilates kräftigt, entspannt und dehnt auf sanfte 
Weise die tiefen Muskeln. Der Körper wird straff und geschmei-
dig, die Haltung aufrecht. Die Bewegungen werden sehr bewusst 
und mit großer Konzentration ausgeführt. Die Übungen sind sehr 
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Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
keine Sprechtage am: 3.10.2023, 10.10.2023, 26.12.2023
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.

DRK Kreisverband Mosbach

Erntedank-Aktion 2023: „Jedem so viel er braucht“ zuguns-
ten der Bedürftigen in unserer Region.
Die ökumenische Erntedank-Aktion der evangelischen und ka-
tholischen Kirchengemeinden, der Schulen sowie Kindergärten 
findet dieses Jahr zum 12. Mal in unserer Region für die Bedürf-
tigen unserer Region statt.
Vor zwölf Jahren begann mit der Kirchengemeinde Großeicholz-
heim-Rittersbach die Erntedank-Aktion „Jedem so viel er braucht“ 
zugunsten der Bedürftigen in unserer Region. Heute zählen wir 
über 50 Kirchengemeinden, Kindergärten und Schulen und Ein-
zelpersonen, die hinter dieser Aktion stehen. Durch ihre Spen-
den-Gaben geben sie den Bedürftigen in unserer Region das 
Gefühl, dass sie nicht vergessen sind und tragen dazu bei, dass 
auch Menschen, die wenig zum Leben haben, sich ausreichend 
und gesund ernähren können. Hierfür ein herzliches Erntedan-
keschön.
Alle Menschen sollten sich ohne Not ausreichend und gesund 
ernähren können.
Immer mehr Menschen auch in unserer Region, darunter immer 
mehr Rentner, Alleinerziehende und Kinder, sind auf die Tafeln 
angewiesen, um sich mit dem Nötigsten zu versorgen. Kann es 
sein, dass in einem reichen Land wie Deutschland immer mehr 
Menschen, obwohl sie arbeiten, nicht genug zu essen haben? 
Und Kinder ohne Pausenbrot in den Kindergarten oder die Schu-
le kommen? Ich denke nein! Zusätzlich zu den vielen Bedürfti-
gen in unserer Region kommen noch viele Menschen, die ihre 
Heimat verlassen müssen, und bei uns Hilfe suchen. Weil nicht 
genügend Spenden verfügbar sind und durch den immer größer 
werdenden Bedarf an Lebensmitteln und Hygieneartikel bleiben 
manche Regale im Tafelladen einfach leer.
Mit der Erntedank-Aktion tragen wir dazu bei, dass die Tafel den 
Bedürftigen haltbare Lebensmittel wie Mehl, Nudeln, frisches 
Gemüse, Hygieneartikel usw. anbieten kann, da solche Lebens-
mittel ansonsten sehr selten gespendet werden.
Mit der Bitte des Vaterunsers „Unser tägliches Brot gib uns heu-
te“ besinnen wir uns im Erntedank-Gottesdienst darauf, dass es 
nicht selbstverständlich ist, genügend zu essen zu haben. Des-
halb bitte ich Sie, machen Sie im Jahr 2023 mit, so wie es viele 
von Ihnen auch schon in den letzten elf Jahren getan haben, und 
helfen Sie, dass wir die Not der Bedürftigen in unserer Region 
auch dieses Jahr ein wenig lindern können.
Wie läuft die Aktion ab und wie können Sie spenden
Die beteiligten Kirchengemeinden, Schulen und Kindergärten 
geben den jeweiligen Termin des Erntedanks bekannt, also wann 
und wo die Spenden abgegeben werden können. Es kann al-
les, was zum täglichen Bedarf benötigt wird, gespendet werden. 
Bitte auch dieses Jahr bei Lebensmittelspenden nur haltbare 
Lebensmittel, frisches Obst und Gemüse spenden. Bitte keine 
leicht verderblichen Lebensmittel, damit auch alle Spenden an 
die Bedürftigen weitergegeben werden können.
Falls Sie selbst oder eine Kirchengemeinde, Schule, Kinder-
garten neu oder wieder bei dieser Aktion teilnehmen möchten, 
wenden Sie sich bitte an Roland Gässler aus Elztal-Rittersbach 
(Tel. 06293/95032, 01752184684, r.gaessler@t-online.de). Er ist 
wie schon in den vergangenen Jahren auch dieses Jahr für die 
Organisation der Abholtermine verantwortlich und gleichzeitig 
Ansprechpartner für die teilnehmenden Kirchengemeinden und 
Organisationen.
„Wir haben alles, was wir zum Leben brauchen. Keiner von uns 
muss Hunger oder Durst leiden. Darüber dürfen wir uns freuen, 
dafür sagen wir Gott Dank. Jedem so viel er braucht – diese 
Erntedank-Aktion zeigt uns: Geteilte Freude ist doppelte Freude. 
Geteilte Ernte ermöglicht Leben!“, so der Schirmherr der Aktion, 
Johannes Balbach, Dekan des katholischen Dekanats Mosbach-
Buchen.

Und der zweite Schirmherr, Folkhard Krall, Dekan des evangeli-
schen Kirchenbezirks Mosbach, stellt fest: „Teilen fängt für mich 
mit Staunen an – wie reich bin ich beschenkt! Da können sich 
auch andere noch daran freuen. Ich freue mich sehr darüber, 
dass wir mit der Erntedank-Aktion ‚Jedem so viel er braucht‘ 
gemeinsam ins Staunen kommen, wie Gott das Teilen möglich 
macht. Vielen geht es in unserem Land gut, fast allen. Umso 
schmerzlicher ist es da, wenn Menschen hier unter uns Armut 
erleben müssen. Wer in diesem Jahr eine ‚reiche Ernte‘ einfah-
ren konnte, der kann auch im Teilen und Abgeben spüren: Gott 
will, dass allen Menschen das Leben möglich ist. Vielen Dank für 
alle guten Gaben!“
Roland Gässler

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis
Geschlossen wegen Betriebsversammlung
Meldung der AWN und KWiN: Wegen einer Betriebsversamm-
lung ist das Entsorgungszentrum Sansenhecken mit Wertstoff-
hof sowie das Verwaltungsgebäude in Buchen am 1. September 
ab 12.00 Uhr geschlossen. Der Wertstoffhof in Mosbach hat nor-
mal geöffnet.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Kreis beteiligt sich an bundesweitem Warntag am 14. Sep-
tember – Installation der App „NINA“ dringend empfohlen
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhil-
fe (BBK) wird am Donnerstag, 14. September um 11.00 Uhr im 
Rahmen eines bundesweiten Warntags erneut eine Probewar-
nung über das sogenannte Modulare Warnsystem auslösen. 
Hierdurch werden unterschiedliche Warnmittel wie beispielswei-
se Radio und Fernsehen, digitale Stadtanzeigetafeln oder Warn-
Apps (NINA, Katwarn) angesteuert und ausgelöst. Zusätzlich 
wird die Probewarnmeldung auch über das System „Cell Broad-
cast“ verschickt. Durch „Cell Broadcast“ besteht die Möglichkeit, 
alle dafür eingerichteten und empfangsbereiten Mobilfunkgerä-
te gezielt mit einer Warnmeldung zu erreichen. Um 11.45 Uhr 
wird über das Modulare Warnsystem wieder entwarnt. Über „Cell 
Broadcast“ wird keine Entwarnung erfolgen.
Der Neckar-Odenwald-Kreis nutzt gemeinsam mit seinen Kom-
munen die Möglichkeit des Warntags, um lokale Warnmittel 
wie Sirenen zu testen. So sollen die technischen Aspekte der 
Warninfrastruktur vor Ort überprüft und die Bevölkerung mit den 
Warnsignalen vertraut gemacht werden, um im Ernstfall richtig 
auf eine Warnung reagieren zu können. Hierzu ist vorgesehen, 
die Sirenen der Städte und Gemeinden mit dem einminütigen 

 
 Foto: Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis



8   |   Kirchliche Nachrichten Amtsblatt Hüffenhardt  •  24. August 2023  •  Nr. 34

Hüffenhardt
Sonntag, 27.8.
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler
Donnerstag, 31.8.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Kälbertshausen
Sonntag, 27.8.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler
Nachrichten
Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 116123

Ökumenische Nachrichten
Seniorentreff
Der Seniorentreff im ev. Gemeindehaus findet am 31. August 
um 15.00 Uhr statt.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 
07264/2449
E-Mail pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Montag, 10.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch, 8.00 – 10.00 Uhr, Don-
nerstag, 16.00 – 18.00 Uhr, Dienstag und Freitag geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin, zu erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 23.8.
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 24.8.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Obergimpern  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 25.8.
Bad Rappenau 15.00 Uhr  Stunde der göttlichen Barmherzig-

keit
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 26.8.
Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse zum Pat-

rozinium, anschl. herzliche Einla-
dung zum Pfarrfest

Sonntag, 27.8. – 21. Sonntag im Jahreskreis
Bad Rappenau 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Heinsheim   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Untergimpern   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Kirchardt  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 28.8.
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 29.8.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 30.8.
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Untergimpern  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 31.8.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Patrozinium Maria Königin
Das Fest Maria Königin ist nach dem liturgischen Kalender am 
22. August. Am Samstag, 26.8.2023 um 18.30 Uhr feiern wir des-
halb das Patrozinium im Gottesdienst in der Kirche Maria Köni-
gin Hüffenhardt. Im Anschluss sind Sie alle recht herzlich zum 
Pfarrfest eingeladen.

Heulton (Warnung) sowie dem einminütigen Dauerton (Entwar-
nung) zu beproben.
Allen Bürgerinnen und Bürgern wird mit Hinblick auf den Warn-
tag, aber natürlich auch auf mögliche Ereignisse dringend emp-
fohlen, die kostenlose Warn-App NINA (Notfall-Informations- und 
Nachrichten-App des Bundes) auf ihren Mobiltelefonen zu ins-
tallieren.
Weitere Informationen und Hinweise sind unter www.bundes-
weiter-warntag.de abrufbar. Für die Bevölkerung besteht nach 
dem Warntag auf der Internetseite www.warntag-umfrage.de die 
Möglichkeit, an einer Umfrage teilzunehmen und eigene Erfah-
rungen rund um den Warntag 2023 zu teilen.

Naturpark Neckartal-Odenwald
Einweihung Wandertafel in Spechbach
Die neue Wandertafel am Wanderparkplatz Schützenhaus infor-
miert Erholungssuchende über das lokale Wanderangebot. 
Die Wandertafeln aus der Naturpark-Werkstatt sind ein wichtiger 
Bestandteil für die Besucherinformation im Naturpark Neckartal-
Odenwald. In einem aufwändigen Verfahren werden in der eige-
nen Naturpark-Werkstatt die Tafeln auf Holz gemalt. Jede Tafel 
ist dabei ein künstlerisches Unikat, das mit Schablonen, Tusche, 
Farbe und Pinsel in individueller Handarbeit erstellt wird.
Diese handwerklich erstellte Art der Beschilderung ist einmalig 
unter den deutschen Naturparken und zeichnet das Gebiet des 
Naturparks Neckartal-Odenwald aus.
Die Tafelrohlinge werden von einer Eberbacher Schreinerei als 
Birken-Multiplexplatten geliefert.
Das Personal in der Naturpark-Werkstatt entwirft, beschriftet und 
bemalt die Holztafeln in enger Abstimmung mit dem Kunden und 
gemäß den individuellen Wünschen.
In einem letzten Bearbeitungsschritt werden die Tafeln mit meh-
reren Schutzlackschichten versehen, um eine möglichst lange 
Lebensdauer der Wind und Wetter ausgesetzten fertigen Tafeln 
zu erzielen.
Die neue Wandertafel am Wanderparkplatz Schützenhaus wur-
de im Juli 2023 durch die Naturparkwerkstatt fertiggestellt. Die 
Tafel gibt durch eine große Übersichtskarte einen Überblick zu 
den vor Ort verlaufenden Naturpark-Rundwanderwegen. Hierbei 
ist unter anderem der „WaldSinnPfad“ dargestellt, der mit seinen 
vielfältigen Informationstafeln über die Wahrnehmung des Wal-
des mit allen Sinnen informiert.
Für die Orientierung auf den Wanderwegen sorgen im Naturpark 
die ehrenamtlichen Wegewartinnen und Wegewarte. Sie markie-
ren die Rundwanderwege und liefern somit einen großen Beitrag 
für die Besucherlenkung im Naturpark Neckartal-Odenwald.
Information über die örtlichen Rundwanderwege rund um Spech-
bach gibt es in der Wanderkarte Nr. 17 – Kleiner Odenwald/
Kraichgau mit Brunnenregion. Diese ist über den Online-Shop 
des Naturparks oder im lokalen Buchhandel erhältlich.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Mittwoch und Donnerstag, 10.00 – 11.30 Uhr und nach Verein-
barung
Der Sonntag
Wochenspruch
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen.“  (Jesaja 42,3)
Kollekte: diakonische Angebote für Menschen in materieller Not
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Eingeschränkte Erreichbarkeit des Pfarrbüros
In den Sommerferien (27.7. – 10.9.2023) ist das Pfarrbüro nicht 
immer zu festen Zeiten besetzt. Wir sind persönlich zu diesen 
Öffnungszeiten für Sie da: montags von 10.00 – 12.00 Uhr und 
mittwochs von 8.00 – 10.00 Uhr
Ihre Anliegen und Mitteilungen können Sie uns aber gerne per 
E-Mail (pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de) oder te-
lefonisch über den Anrufbeantworter (Tel.-Nr. 07264//4332) zu-
kommen lassen. Wir werden uns dann bei Ihnen melden.
Die Kur- und Klinikseelsorge lädt ein
Spiritueller Abendspaziergang
Fr., 25.8.2023, 18.45 Uhr, Treffpunkt: vor der Salinen-Klinik
Spaziergang auf dem Besinnungspfad
Mittwoch, 30.8.2023, 19.00 – 20.15 Uhr, Treffpunkt: Sole-Gra-
dierwerk im Salinenpark Weinbrennerstraße (Parkplatz P1)
Gerne nehmen wir uns auch Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. Wir 
unterliegen der Schweigepflicht.
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
(Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter www.see-
lenbad-rappenau.de)

Neuapostolische Kirche
Haßmersheim

Sonntag, 27.8.
  9.30 Uhr  Gottesdienst in Mosbach
In Haßmersheim findet kein Gottesdienst statt.
Um 10.00 Uhr findet ein ökumenischer Gottesdienst, bei gutem 
Wetter im Pfarrgarten, bei schlechtem Wetter in der katholischen 
Kirche statt.
Mittwoch, 30.8.
20.00 Uhr  Gottesdienst in Haßmersheim

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls 
möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Nehe-

mia“ (Kapitel 10 und 11) sowie Kurzvortrag „Opfer, 
die Jehova heute gefallen“.

Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Warum wir wach bleiben müssen“ und 

Wachtturm-Bibelstudium
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Ist die heutige Welt zum Untergang verur-

teilt?“ und Wachtturm-Bibelstudium

Schulen und 
Kindergärten

DHBW Mosbach
Verpackung ist nicht gleich Verpackung
Nachhaltigkeit hat in den letzten Jahren mehr und mehr an Be-
deutung gewonnen und beeinflusst zahlreiche Lebensbereiche. 
Was genau das im Unternehmenskontext und auch speziell für 
Mosca bedeutet und was sich hinter „Nonstop Responsible“ ver-
birgt – diese und andere spannende Fragen beleuchtet Simo-
ne Mosca am Dienstag, 19. September um 17.00 Uhr in ihrem 
Vortrag an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) 
Mosbach.
„Ohne Nachhaltigkeit auch kein wirtschaftliches Wachstum“ – da 
ist sich Simone Mosca, Geschäftsführerin der Mosca GmbH in 
Waldbrunn, ganz sicher. Aus Überzeugung, dass dies der richti-
ge Weg für eine beständige Zukunft ist, beschäftigt sich Mosca 
bereits seit Langem mit Themen wie nachhaltiger Kreislaufwirt-
schaft, setzt klimafreundliche Lösungen um und sorgt damit für 
eine Zukunft, in der es sich lohnt zu leben. Nachhaltigkeit selbst 
ist ein breitgefächertes Thema und umfasst die Bereiche Ökono-
mie, Ökologie und Soziales. Der verantwortungsvolle Umgang 
mit unserer Umwelt ist essenziell. Um das zu erreichen, müssen 
Umwelt, Wirtschaft und das gesellschaftliche Zusammenleben 
Hand in Hand gehen.
Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung der Stif-
tung Pro DHBW Mosbach statt. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldung unter: https://events.mosbach.dhbw.de/event/non-
stop-responsible-nachhaltigkeit-bei-mosca
Eckdaten der Veranstaltung
Datum: 19. September 2023
Uhrzeit: ab 17.00 Uhr
Ort: DHBW Mosbach, Gebäude E Audimax, Lohrtalweg 10, 
74821 Mosbach
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Freizeitgriller Hüff enhardt 2015 e.V.
Einladung zur Afterworkparty

 Foto: Freizeitgriller Hüff enhardt 2015 e.V.

HSV-Nachrichten

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
Sonntag, 27.8. – 15.00 Uhr
SV Neckarburken – SpG II
Spielort: Neckarburken
Sonntag, 27.8. – 15.00 Uhr
SpG I – SV Obrigheim
Spielort: Hüff enhardt
Jugendfußball
Beginn F-Jugend-Training
Liebe Kinder,
das Training der F-Jugend-Spielgemeinschaft startet nach den 
Sommerferien am Mittwoch, 13.9.2023 um 17.00 Uhr auf dem 
Sportplatz in Haßmersheim. Alle fußballbegeisterten Kids der 
Jahrgänge 2015 und 2016 sind herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf viele bekannte und neue Gesichter.
Die Trainer der F-Jugend

KKS Hüffenhardt e.V.

Ferienprogramm 
Trotz der Hitze trafen alle angemeldeten Kinder pünktlich im 
Schützenhaus ein.
Nach der Begrüßung und dem Hinweis, dass während des 
Schießens kein Quatsch gemacht wird, teilten wir die Kinder in 
Gruppen ein.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Jugendrotkreuz
Ab September 2023 sollen zwei neue JRK-Gruppen ins Leben 
gerufen werden. Wir freuen uns auf viele neue Rotkreuzler. Bei 
Fragen kommen Sie gerne auf uns zu.
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Dieses Mal hatten wir 3 Stationen eingerichtet: Schießen mit 
dem Bogen, mit dem Lichtgewehr und mit dem Blasrohr.
Während die Handhabung des Bogens und des Gewehrs für 
manche doch etwas gewöhnungsbedürftig war, hatten alle das 
Prinzip des Blasrohrschießens sehr schnell begriffen. Auch hier 
war zwar das Ziel, die Mitte zu treffen, aber noch größer war die 
Freude, als sie die Luftballons, die auf der Scheibe verteilt wa-
ren, zum Platzen bringen konnten.
Auf die Frage, welche der Disziplinen den Kindern am besten 
gefallen hat, gab es keine eindeutigen Aussagen. Jede/r hatte so 
seinen eigenen Favoriten. Einig waren sie sich, dass ihnen der 
Nachmittag Spaß gemacht hat.

3. Auflage-RWK KK und Pistole 25 m
Der dritte von 4 Rundenwettkämpfen mit dem Kleinkaliber-
gewehr Auflage auf 50 m sowie Pistole 25 m Auflage fand am 
11.8. wieder turnusmäßig in Hüffenhardt seine Fortsetzung. Im 
Gegensatz zu den Luftdruckwettbewerben gibt es hier keine 
Mannschaftswertung, sondern „nur“ eine Gesamteinzelwertung. 
Besonderer Dank für den Wirtschaftsdienst geht diesmal an Ni-
klas Schmidt.
Was nun die sportlichen Ergebnisse angeht, so waren die Ergeb-
nisse auf 50 m diesmal überwiegend deutlich besser als zuvor. 
Das Tagesbestergebnis ging an Wulfrin Schatz, der mit 310,8 
Ringen den zweiten Platz der Gesamtwertung erobern konnte. 
Weitere gute Ergebnisse aus Hüffenhardter Sicht erzielten Ru-
dolf Schneider (302,5 Ringe) und Annette Schatz (299,3 Ringe, 
Platz 5 der Gesamtwertung). Beachtlich auch die persönliche 
Bestleistung von Berthold Sigmann mit 290,7 Ringen.
Im Wettbewerb 100 m erzielte Wulfrin Schatz das zweitbeste 
Tagesergebnis mit 312,2 Ringen, was auch den zweiten Platz 
der Gesamtwertung bedeutete. Weitere gute Ergebnisse aus 
Hüffenhardter Sicht erzielten Annette Schatz (309,8 Ringe, Platz 
4 der Gesamtwertung) sowie Rudolf Schneider (309,0 Ringe).
Mit der Pistole auf 25 m ging der Tagessieg an Gerhard Bräuchle 
mit 281 Ringen vor Christian Dziedzitz mit 278 Ringen. Beide 
liegen nunmehr ringgleich mit 831 Ringen auf Platz 2 der Ge-
samtwertung. Durch ein schlechteres Ergebnis von 266 Ringen 
ist Rudolf Schneider mit 4 Ringen Rückstand auf Platz 3 abge-
rutscht.

Abteilung Bogen
Landesmeisterschaft im Freien 2023 für Bogenschützen
Am 30. Juli 2023 war es so weit: Die Landesmeisterschaft für 
Bogenschützen wurde in Eggenstein bei Karlsruhe ausgetragen. 
Mit Stolz repräsentierten sechs Schützen den KKS Hüffenhardt. 
Früh morgens um 7.00 Uhr brachen Jonah Wahl, Julius Schnei-
der, Lukas Müller und der Geburtstagsjunge David Müller, be-
gleitet von ihren Eltern und Achim und Laura Noack, auf. Bei 
ihrer Ankunft wurde sofort ein Pavillon errichtet, da das Wetter 
sich nicht von seiner besten Seite zeigte.
Um 10.00 Uhr begann der Wettkampf für Jonah, David, Julius 
und Lukas. Nach 36 Pfeilen beendeten Julius und Lukas ihren 
Wettkampf, während Jonah und David noch weitere 36 Pfeile ab-
solvieren mussten. Am Nachmittag traten dann Louis Wahl und 
Achim Noack an, um ihre 72 Pfeile ins Gold zu setzen. Der Tag 
erwies sich am Ende als äußerst erfolgreich für den KKS, mit 
4 Goldmedaillen, 1 Bronzemedaille und einem 4. Platz sowie 2 
neuen Landesrekorden von Julius und Jonah.
Die Ergebnisse unserer Schützen lauteten wie folgt:
Schüler C (12 Teilnehmer) – 36 Pfeile auf 15 m Entfernung
1. Platz und Landesmeister: Julius Schneider mit 302 Ringen
1. Platz: Lukas Müller mit 270 Ringen
Schüler B (2 Teilnehmer) – 72 Pfeile auf 25 m Entfernung
1. Platz und Landesmeister: David Müller mit 571 Ringen

Schüler A (7 Teilnehmer) – 72 Pfeile auf 40 m Entfernung
1. Platz und Landesmeister: Jonah Wahl mit 675 Ringen
Jugend (4 Teilnehmer) - 72 Pfeile auf 60 m Entfernung
1. Platz und Landesmeister: Louis Wahl mit 577 Ringen
Masters (7 Teilnehmer) – 72 Pfeile auf 60 m Entfernung
3. Platz: Achim Noack mit 565 Ringen
Besonders bemerkenswert war die Leistung von Jonah Wahl, 
der mit herausragenden 675 Ringen den seit 2011 bestehenden 
Landesrekord um 17 Ringe übertraf. Herzlichen Glückwunsch 
an unsere Schützen und ein großes Dankeschön an die Eltern 
sowie Achim und Laura, die immer für die Kinder da sind und 
sie unterstützen. Für Louis und Jonah bedeutet dies, fleißig zu 
trainieren, da die deutsche Meisterschaft Anfang September in 
Wiesbaden stattfinden wird.

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Linsen in Kälbertshausen
Hallo liebe LandFrauen und andere Interessierte,
wer hätte das gedacht: Unser Referent Sascha Vogelmann wird 
uns am Montag, 11.9. um 18.30 Uhr einen Vortrag im Vereins-
raum des Bürgerhauses Kälbertshausen über den Anbau der 
Linsen und die verschiedenen Sorten halten.
Um diesen Abend rund um die Linsen abzurunden, werden wir 
noch einen Linsensalat zubereiten. Bitte bringt Teller, Gläser und 
Besteck mit. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Um besser planen zu können bitte bis 8.9. bei Ingrid Haaß, Tel. 
06268/1228 oder einer anderen Vorstandsfrau anmelden.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werks Baden-Württemberg statt.

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Kinderferienprogramm
21 Kinder waren zum Ferienprogramm am vergangenen Frei-
tag zum Hundeplatz beim VdH Hüffenhardt gekommen. Margot 
Oehmig und Sabine Rambacher hatten sich ein Programm über-
legt. Zunächst wurde den Kindern der Umgang mit den Hunden 
erklärt und wie sie sich verhalten sollten – gerade bei fremden 
Hunden. Auch beim Rasseraten beteiligten sich die Kinder sehr 
interessiert und wussten schon einiges. Beim Hovawart und Col-
lie war es sehr schwer, da es mittlerweile Hunderassen sind, die 
es nicht mehr allzu oft gibt. Danach zeigten zwei Kinder, worauf 
es beim Turnierhundesport ankommt, sie durften auch selbst 
probieren, wie es geht, mit ein paar Hunden, die an diesem 
Nachmittag dabei waren. Ein Wettrennen mit „Siebenmeilen-
stiefeln“ und Hut über die Hindernisse machte den Kids sichtlich 
Spaß. Dann wurde von jedem Kind ein „Sockenhund“ gebastelt, 
der vorher mit Reis befüllt wurde. Mit Hamburger essen endete 
der kurzweilige Nachmittag.
Herzlichen Dank an die Kinder, den helfenden Händen und den 
Kuchenbäckern.

 
 Foto: Anja Wild

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Abendwanderung mit Kartoffelfeuer am Freitag, 1.9.2023
Zum traditionellen Kartoffelfeuer treffen wir uns um 17.00 Uhr 
am Neckarsteg zu einer kleinen Rundwanderung um Haßmers-
heim. Anschließend finden wir uns so gegen 18.30 Uhr in der Ne-
ckarstraße auf dem Grundstück von unserem Mitglied Käthi Klee 
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die gebuchten Kurse über die Saison, Bilder vom Kids-Camp 
und dem Kinderskitag vermittelten Eindrücke nicht nur von der 
Piste und das Themen-Portfolio aus dem Skischulleiterseminar 
zeigte, was aktuell und zukünftig auf dem Lehrplan steht.
Danach verlas Kassenwartin Petra Herter den Kassenbericht des 
Geschäftsjahres 2022/2023. Der Verein stehe finanziell nach wie 
vor auf gesunden Beinen, so Herter. Die beiden Kassenprüfer 
Sabine Ellwanger und Frank Stark bescheinigten ihr erneut eine 
einwandfreie Kassenführung. Nach kurzer Aussprache über die 
Berichte erfolgte auf Antrag von Ehrenmitglied Siegfried Weik die 
einstimmige Entlastung der gesamten Vorstandschaft.
Bei den Neuwahlen wurde die komplette Vorstandsmannschaft 
im Amt bestätigt: Michael Scheck (1. Vorsitzender), Bettina Knör-
zer (2. Vorsitzende), Petra Herter (Kassenwartin), Jürgen Ellwan-
ger (Schriftführer), Tamara Stark (DSV-Skischulleiterin), Isabell 
Zimmermann (Jugendleiterin). Als Beisitzer ergänzen Manfred 
Keller, Simone Casseer, Sebastian Klaus, Hans-Christian Herter 
sowie Folker Römmele das Vorstandsteam. Weitere Ämter: Sa-
bine Ellwanger, Frank Stark (Kassenprüfung), Jan Gerathewohl 
(stellv. Jugendleiter), Jürgen Ellwanger (stellv. DSV-Skischullei-
ter), Hans-Christian Herter (Mitgliederverwaltung und Webmas-
ter), Michael Scheck (Presse), Tamara Stark, Sebastian Klaus, 
Isabell Zimmermann (neue Medien), Folker Römmele, Sebastian 
Klaus, Michael Scheck (Kiliansmarkt, Weihnachtsmarkt)
Mit dem erneut anstehenden und bereits ausgebuchten Kinder-
Ferienprogramm begann Michael Scheck seinen Ausblick auf 
die nächsten Ereignisse. Hier existiere dieses Jahr sogar trotz 
erhöhter Teilnehmerzahl schon eine große Warteliste. Auch der 
Kiliansmarkt sei bereits in voller Planung und es werden natür-
lich wieder helfende Hände benötigt. Entsprechende Aufforde-
rungen werden bzw. wurden zugestellt.
Der Ski-Club Schlossberg Obrigheim begeht in diesem Jahr sein 
60-jähriges Jubiläum. Eine separate Jubiläumsveranstaltung wie 
zum 50-jährigen Jubiläum sei nicht geplant. Vorstellbar sei je-
doch eine kleine Feier zusammen mit langjährigen Mitgliedern. 
Ob, wann bzw. in welcher Form dies erfolgen kann, ist noch nicht 
abschließend festgelegt.
Zum Schluss seiner Ausführungen teilte Michael Scheck der Ver-
sammlung mit, dass er mit dieser Wahl seine letzte Runde als 1. 
Vorsitzender des Ski-Clubs antreten werde. Nach 15 Jahren Vor-
sitz und den zwei folgenden, sei es zum einen höchste Zeit für 
einen Generationenwechsel, begründete er seinen Entschluss, 
zum anderen spielen natürlich auch persönliche und familiäre 
Gründe eine sehr große Rolle. Es mangele sicher nicht an Ideen 
für die Zukunft, aber er sei sich sicher, diese nächste Generation 
sei mittlerweile dazu fähig, diese Ideen umzusetzen. Gemein-
sam habe man nun genügend Zeit, eine Nachfolge zu finden und 
diese in die einzelnen Aufgabengebiete einzuarbeiten.
Scheck bedankte sich für das Verständnis und erhielt für seine 
Ausführungen anerkennenden Applaus. Im Anschluss wurden 
die Mitgliederehrungen durchgeführt. Neben Urkunden (ab 25 
Jahre) wurden den Anwesenden Präsente überreicht. Michael 
Scheck sprach im Namen der gesamten Vorstandschaft allen 

ein. Dort wollen wir bei Kartoffeln und Quark einen gemütlichen 
Abend miteinander verbringen. 
Um den Organisatoren die Arbeit zu erleichtern, wird gebeten, 
sich bis spätestens Mittwoch, 30. August unter Tel. 06266/1210 
oder 465 anzumelden. Bitte an diesem Abend das entsprechen-
de Gedeck mitbringen (Teller, Messer, Gabel). Gläser sind vor-
handen. Hierzu sind alle Mitglieder, aber auch Interessenten 
recht herzlich eingeladen. Sollte an diesem Abend das Wetter 
nicht so mitspielen (Regen), treffen wir uns um 18.00 Uhr in den 
OWK-Stuben im Dorfgemeinschaftshaus.

Skiclub Obrigheim

Ski-Club mit konstanter Mitgliederzahl und positivem Ergebnis
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung des Ski-Clubs 
„Schlossberg Obrigheim e.V.“ im Gasthaus „Jägerstube“ in Ob-
righeim, war es dem 1. Vorsitzenden Michael Scheck eine be-
sondere Ehre, neben den Mitgliedern und weiteren Ehrenmitglie-
dern, auch den 1. Skilehrer des Clubs, Siegfried Weik begrüßen 
zu dürfen. Siggi, der kurz zuvor seinen 94. Geburtstag feierte, 
wurde daraufhin von den Anwesenden mit einem Ständchen und 
gebührendem Beifall nachträglich herzlich gratuliert.
Nach den sitzungsrelevanten Feststellungen und der Toteneh-
rung ging der Vorsitzende auf die aktuelle Mitgliederzahl mit den 
entsprechenden Zu- und Abgängen sowie auf die Altersstruktur 
der Mitglieder ein. Aktuell zählt der Ski-Club 461 Mitglieder und 
ist gegenüber dem Vorjahr sogar leicht gewachsen. Im Anschluss 
gab es Informatives aus der Vorstandsarbeit. Einer der Schwer-
punkte war die umfangreiche Satzungsänderung bereits zur 
Jahresmitte, die schließlich zu einer im November finalisierten 
Satzungsneufassung führte. Spannend wurde es noch kurz vor 
Saisonbeginn, nachdem die Wintersaison schon fertig geplant 
und durchkalkuliert war, als das Haus- und Hofbusunternehmen 
plötzlich Insolvenz anmelden musste. Erst nach umfangreichen 
Angebotsrecherchen und Abstimmungsgesprächen konnte man 
4 von 14 Busunternehmen entsprechende Zuschläge erteilen. 
Nach einigen Preisanpassungen und Mitgliederinformationen, 
konnte die Saison dann beginnen.
Mit einem Rückblick auf das Veranstaltungsjahr 2022/2023 fuhr 
der 1. Vorsitzende fort. Am Inliner-Training für Anfänger und 
Fortgeschrittene im Rahmen des Kinderferienprogramms der 
Gemeinde Obrigheim nahmen 22 Kinder teil. 6 Betreuer der 
DSV-Skischule sowie 2 Helfer halfen ihnen durch den Parcours. 
Nach 2-jähriger Pause war auch der Ski-Club wieder mit einem 
Stand beim Kiliansmarkt in der Heitersgasse vertreten. Novum 
auf dem Obrigheimer Weihnachtsmarkt war Anfang Dezember 
der Ski-Club mit seinem „Skistadl“, der für Hüttenzauber auf dem 
Alfred-Delp-Platz gesorgt hat. Die Skisaison begann mit der Er-
öffnungsfahrt zum Hochzeiger bei besten Bedingungen. Die Fa-
milienausfahrt war erneut ausgebucht. 20 Kinder wurden durch 
die Skilehrerinnen und Skilehrer der DSV-Skischule betreut. Ein 
voller Erfolg und wie immer mit toller Stimmung war auch das 
Hüttenwochenende am Golm. Am Kinderskitag im Schwarzwald 
nahmen 21 Kinder teil. Ein voller Erfolg mit viel Spaß und Action 
war erneut die Kids- und Jugendausfahrt nach Garmisch.
Von den sechs geplanten Tagesausfahrten konnten fünf erfolg-
reich durchgeführt werden. Die erste Tagesausfahrt im Januar 
2023, die fast vollständig ausgebucht war, musste leider auf-
grund Schneemangels storniert werden. Die 2-Tage-Fahrt mit 
Übernachtung im urigen „Haxenwirt“ ging bei feinstem Skiwetter 
in die Skigebiete Ofterschwang und Bolsterlang. Die Abschluss-
fahrt zum Hochzeiger mit Ski-Closing-Konzert mit den „Sport-
freunden Stiller“ war das Highlight zum Saisonende. An dieser 
Stelle bedankte sich Michael Scheck im Namen des Clubs bei 
allen Organisatoren, Skilehrern und Skilehrerinnen.
Zu den weiteren Aktivitäten des Ski-Clubs zählt der Nordic 
Walking-Lauftreff unter der Leitung von Bettina Knörzer. Dank 
ging auch an die Leiterin der Skigymnastik, Anke Knecht sowie 
an Isabell Zimmermann als deren Vertretung. Sein Dank ging 
ebenso an Sebastian Klaus, der wiederum die Kommunikation 
und Koordination des Hallensports mit der Gemeinde Obrigheim 
übernahm. Die Skischulleiterin Tamara Stark berichtete im An-
schluss über die Aktivitäten der DSV-Skischule. So waren das 
Kinderschminken und -basteln sowie der Ski-Service-Workshop 
auf dem Weihnachtsmarkt stark frequentiert, die statistische 
Auswertung Kurse/Skitage/Skilehrer bot einen Überblick über 

 
1. Vorsitzender M. Scheck mit den ältesten anwesenden Jubilaren, 
Siegfried Weik (60 Jahre) und Roland Gräf (45 Jahre) Foto: msc
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Jubilaren den Dank für die Treue zum Ski-Club aus und schloss 
nach einigen Anekdoten der Ehrenmitglieder sowie einem Video 
vom Kids-Camp die Versammlung.
Die Jubilare im Einzelnen
• 10 Jahre: Lena Bauer, Stefan Bernhardt, Berthold Fix, Lars 

Fix, Axel Fütterer, Silke Haffner, Elisa Hofmann, Lian Klaus, 
Erich Köpnick, Simone Patzak, Nadine Siering, Lara Siering, 
Stella Siering, Linda Stark, Tatjana Ünlü, Caglar Ünlü, Karl-
Heinz Heiß, Marion Wagner-Herkel

• 20 Jahre: Thomas Großkopf, Manuel Großkopf, Lisa Groß-
kopf, Elke Mattusch-Großkopf

• 25 Jahre: Andreas Peres
• 35 Jahre: Diana Mayer
• 40 Jahre: Elke Steinmetz
• 45 Jahre: Gerda Fischer, Roland Gräf, Wolfgang Lintz, Wil-

helm Zahradnik, Alexander Zahradnik, Carsten Zahradnik
• 60 Jahre: Rosel Grimm, Brigitte Ott, Werner Haas, Siegfried 

Weik

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Schatten
Ohne Sonne
ohne Licht
bist du nicht
Unter Bäumen
unter Schirmen
find ich dich
an sonnig heißen Tagen
würd ohne dich
verzagen
Brigitte Thiessen

Zucchiniröllchen mit Schafskäse und Risotto
Martin Gehrlein macht Zucchiniröllchen, gefüllt mit einem 
Mix aus Schafskäse und Frischkäse. Diese schmoren auf einer 
fruchtigen Tomatensoße. Dazu gibt es cremiges Risotto.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 705, KJ: 2952, E: 28 g, F: 35 g, KH: 62 g
Koch/Köchin: Martin Gehrlein
Rezeptautor/Rezeptautorin: Rainer Klutsch

Zutaten
Für die Zucchiniröllchen:
• 2 Zucchini, mittelgroß
• etwas Salz
• 1 Zwiebel
• 1 Knoblauchzehe
• 400 g Tomaten, vollreif, alternativ aus der Dose
• 1 Stiel Thymian
• 2 EL Olivenöl
• 1 EL Tomatenmark
• etwas Paprikapulver, edelsüß
• etwas Zucker
• 200 g Schafskäse, Hirtenkäse oder Feta
• 150 g Frischkäse
Für den Risotto:
• 50 g Kapuzinerkresse
• 1 Schalotte
• 4 EL Butter
• 300 g Risottoreis (Arborio oder Carnaroli)
• 150 ml Weißwein, trocken, alternativ alkoholfreier Wein
• 600 ml Gemüsebrühe

• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 75 g Parmesan oder Gouda (frisch gerieben)
Außerdem:
• Holzspießchen, nach Belieben

Zubereitung
1. Zucchini putzen, abbrausen, trocken reiben und der Länge 

nach in feine Scheiben schneiden. Zucchinischeiben mit et-
was Salz bestreuen und kurz ziehen lassen.

2. Inzwischen Zwiebel und Knoblauch abziehen und fein wür-
feln. Tomaten abbrausen, trocken reiben und kleinschneiden, 
dabei den grünen Stielansatz entfernen. Thymianblättchen 
abzupfen und hacken.

3. Öl in einem Topf erhitzen. Zwiebeln und Knoblauch darin an-
dünsten.

4. Tomatenmark unterrühren und kurz anrösten. Tomaten und 
Thymian unterrühren. Mit Salz, Pfeffer, Paprika und etwas 
Zucker würzen und köcheln lassen, bis die Zucchiniröllchen 
fertig sind.

5. Für die Zucchiniröllchen Schafskäse sehr fein zerbröckeln. 
Mit dem Frischkäse cremig rühren, evtl. noch etwas Wasser 
zugeben. Mit Salz und Pfeffer würzen.

6. Sobald die Zucchinischeiben etwas weich geworden sind, mit 
Küchenpapier trocken tupfen. Die Zucchinischeiben auf einer 
Seite pfeffern. Jeweils 1 EL Käsemix darauf verteilen und auf-
rollen. Nach Belieben mit Holzspießchen feststecken.

7. Zucchiniröllchen auf der Tomatensoße verteilen. Im Ofen bei 
180 Grad Ober- und Unterhitze ca. 20 Minuten überbacken.

8. Für den Risotto Kapuzinerkresse putzen, abbrausen, tro-
ckenschütteln und kleinschneiden. Schalotte abziehen und 
fein würfeln.

9. In einem Topf 2 EL Butter erhitzen, die Schalottenwürfel darin 
glasig dünsten.

10. Den Reis zugeben und unter Wenden ebenfalls glasig düns-
ten.

11. Mit Wein ablöschen. Diesen unter Rühren vollständig einko-
chen lassen.

12. Nach und nach jeweils so viel Brühe angießen, dass der Reis 
immer gerade mit Flüssigkeit bedeckt ist. Mit Salz und Pfeffer 
würzen. Alles unter gelegentlichem Rühren etwa 15-20 Minu-
ten garen.

13. Restliche Butter und 50 g Parmesan vorsichtig unter das Risot-
to heben. Mit Salz und Pfeffer würzen.

14. Zucchiniröllchen herausnehmen. Mit Risotto, Kresse und übri-
gem Parmesan anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

SozialeDienste

- In gutenHänden -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264.8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

Unser Angebot
•Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-pflege.de



Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de

K
in

de
rs

ei
te

© Söffker/DEIKE

Der Schiefe Turm von Pisa
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1. Lös das Bilderrätsel, dann erfährst du, um was es sich bei
dem Schiefen Turm von Pisa handelt.

2.Verteile weitere Sonnenbrillen, Türme, Sonnenschirme und
Eistüten so auf dem Gitter, dass in jeder Reihe und in jeder
Spalte jeder Gegenstand nur ein Mal vorkommt.

3.Wie viele Türme entdeckst du auf dieser Seite?

4.WelchenWeg nimmt der Papierflieger? Folge den Linien!
5.Wenn du die Buchstaben auf den Ballons richtig ordnest,
erfährst du, in welchem Land der Schiefe Turm von Pisa
steht.

6. Trage die Zahlen von 1 bis 9 so in die Felder ein, dass die
Summe in jeder Zeile und Spalte 15 ergibt!
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Welche Unfallrisiken es für Kinder im
Haushalt noch gibt, Tipps für eine kin-
dersichere Wohnung und was man im
Notfall bei einer Vergiftung tun muss:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-172/
Foto: Halfpoint/ iStock / Getty Images Plus

Vergiftungsgefahr für Kinder im Haushalt
Kleine Weltentdecker sind im Alltag vielen Gefahren ausgesetzt. Spätestens wenn das Kind im zweiten Lebensjahr
zunehmend mobiler wird, ist für Eltern der Zeitpunkt gekommen, die Wohnräume kindersicher zu machen.

Ob Steckdosen, Schranktüren,
Regale oder Treppen: Wenn
sich Kleinkinder aufmachen,
die Welt um sie herum zu ent-
decken, lauern besonders im
Haushalt viele Gefahren. Laut
Bundesarbeitsgemeinschaft
Mehr Sicherheit für Kinder e.V.
(BAG) sind Unfallverletzungen
eine der größten Gesundheits-
gefahren für Kinder und Ju-
gendliche in Deutschland und
für Kinder ab einem Jahr die
häufigste Todesursache.

KindersichereWohnung
So sollten beispielsweise Re-
gale gesichert werden, damit
sie bei Kletterversuchen nicht
umstürzen. Gleichzeitig ist es
wichtig, schädliche Substan-
zen außerhalb der Reichweite
von Kinderhänden aufzube-
wahren. „Von Vergiftungen
und Verätzungen im Haushalt

sind Kleinkinder am häufigs-
ten betroffen. Rund 90 Prozent
der Vergiftungsunfälle betref-
fen Kinder zwischen zehn Mo-
naten und vier bis fünf Jahren“,
weiß Dr. Thomas Wöhler, Ge-
sellschaftsarzt der Barmenia
Versicherungen.

Vorsicht, Gift!
Vielen Eltern ist nicht bewusst,
wie gefährlich die meisten
alltäglichen Reinigungs- und
Pflegemittel sind. Auch Al-
kohol und Zigaretten sollten
immer kindersicher aufbe-
wahrt werden. Gleiches gilt
für Medikamente, kleine Bat-
terien (Knopfzellen) oder gif-
tige Zimmerpflanzen. Kleine
Kinder erkunden ihr Umfeld
oft mit dem Mund und neh-
men schädliche Stoffe schnell
über die Schleimhäute auf.
Dr. Wöhler rät deswegen, bei

Erbrechen, Bauchschmerzen
oder Schwindel immer auch
eine Vergiftung als mögli-
che Ursache in Erwägung zu
ziehen. „Trifft dies zu, sollten
medizinische Laien nichts auf
eigene Faust unternehmen“,
rät der Fachmann. „Der erste
Schritt ist immer der Kontakt
zum Giftnotruf.“ Da es dafür
keine bundesweit einheitliche
Nummer gibt, ist es sinnvoll,
die Kontaktdaten der regiona-
len Notrufzentrale sicherheits-
halber im Smartphone abzu-
speichern.

App hilft
Viele wichtige Infos liefert
auch die App „Vergiftungsfäl-
le bei Kindern“ des Bundes-
instituts für Risikobewertung,
die im Notfall direkt die Ver-
bindung mit der zuständigen
Giftinformationszentrale her-

stellt. Dort sind rund um die
Uhr Experten erreichbar, die
sich mit giftigen Stoffen aus-
kennen und besorgten Eltern
dabei helfen, im akuten Notfall
richtig zu handeln. Wichtig ist
es, Ruhe zu bewahren.

Giftnotruf in BW
Bei der Vergiftungs-Informa-
tions-Zentrale Freiburg am
Universitätsklinikum Freiburg
stehen speziell ausgebilde-
te Mitarbeiter aus den Be-
reichen Medizin, Pharmazie
und Chemie zur Verfügung,
um Fragen zu Vergiftungen,
Drogennotfällen und ge-
fährlichen Inhaltsstoffen von
Produkten zu beantwor-
ten. Die Nummer lautet:
0761 19240.
Ohne Notfall bitte nur von 9
bis 12 oder 14 bis 16 Uhr an-
rufen! (txn/red)

2023-20_FitGes_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.lokalmatador.de/fit-gesund/

FIT &
GESUND
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NEUE AUSGABE AB 4. AUGUST ONLINE!
Das Magazin „Heimat entdecken“ – 

Nussbaum Club Special 

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club
mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

Jetzt QR-Code scannen oder Link aufrufen und einen
Blick in unsere neueste Magazin-Ausgabe werfen!
https://nussbaumclub.net/heimat-entdecken/
Zum Lesen des ePapers ist eine einmalige und kostenlose NussbaumID-Registrierung notwendig.

HIGHLIGHTS:
UNSERE THEMEN-

Freizeitspaß pur
Die schönsten sommerlichen 
Ausflugsziele für die ganze 
Familie

Coffee meets Gin
Kevin Bandel von Maycoffee 
und seine leckere Entdeckung

Ab ins Museum
Besuche das Technoseum in 
Mannheim oder das Badische 
Landesmuseum 

Mit vielen tollen Sparange-
boten und Gewinnspielen 
unserer Partner!



KULTUR

ZEITREISE IN EIN SPANNENDES JAHRZEHNT:
„DIE 80ER – SIE SIND WIEDER DA!“

Alles Weitere zur 80er-
Ausstellung mit Foto-Se-
rie plus Gewinnspiel für
Nussbaum Abonnenten
(bis 27.8.) gibt’s über den
QR-Code oder auch hier:

Wir erinnern uns zurück (oder auch nicht im
Falle der Jüngeren): Die Baby-Boomer im
Elternglück, die Generation Golf schwoft in
den Diskotheken zu Madonna und die Ge-
nerationen X und Y stecken noch in den Kin-
derschuhen bzw. in den Rollerskates. In der
Tagesschau: der erste Golfkrieg, Tscherno-
byl und die Anti-Atombewegung oder der
Mauerfall, aus dem Radio klingen Modern
Talking, Queen und Michael Jackson, der
technische Fortschritt mit Walkman, Game
Boy & Co. ist nicht mehr aufzuhalten. In den
Kinos: Blockbuster wie E.T., Zurück in die Zu-
kunft oder die Indiana Jones-Reihe … wohl
kaum ein Jahrzehnt ist in den Köpfen noch
so präsent wie die 1980er.

Inzwischen sind die Baby-Boomer Großel-
tern, die Generation Golf sitzt in den Vor-
standsetagen und Generation Y feiert ak-
tuell die 40. Geblieben ist allen gemeinsam
wohl eines: Die Erinnerung an ein spannen-
des Jahrzehnt voller Bewegung und unver-
gesslicher Momente.

STEFFI & BORIS
Auch Baden-Württemberg war in den 80ern
kein verschlafenes Hinterland, sondern ganz
vorn mit dabei: Mit Steffi und Boris kam
das Tennis-Traumgespann aus dem Rhein-

Neckar-Raum und die beiden sorgten da-
für, dass ihre Heimatorte Brühl und Leimen
noch heute weltbekannt sind. Camouflage
aus Bietigheim machte Synthpop made in
Germany berühmt, während Peter Schilling
und Hubert Kah in der NDW ganz vorne
mitmischten. Und auch in der Fächerstadt
Karlsruhe wurde Geschichte geschrieben,
schließlich gründeten sich hier 1980 „Die
Grünen“ als Bundespartei und vier Jahre
später kam an der Uni Karlsruhe die erste E-
Mail in Deutschland an.

Warum dieser Exkurs? Ganz einfach: Weil
alle, die so gerne in Erinnerung schwelgen
oder das Jahrzehnt vielleicht gar nicht er-
lebt haben, jetzt die Möglichkeit haben, auf
Zeitreise zu gehen. Die kulturgeschichtliche
Ausstellung „Die 80er – Sie sind wieder da!“
im Badischen Landesmuseum thematisiert
eines der aufregendsten Jahrzehnte der
deutschen Nachkriegsgeschichte. Bis zum
25. Februar 2024 ist die große Sonderaus-
stellung im Ostflügel des Karlsruher Schlos-
ses zu sehen.

300 EXPONATE
Explizit als Erlebnisausstellung konzipiert,
werden Besuchende auf rund 900 m² Flä-
che durch drei Bereiche geführt, die sich

unterschiedlichen Aspekten des bewegten
Jahrzehnts widmen. So werden hier mit
rund 300 teils interaktiven Exponaten das
öffentliche Leben auf den Straßen und die
bunte Konsum- und Medienwelt präsen-
tiert. Im dritten Ausstellungsteil steht das
Privatleben der Menschen von damals im
Mittelpunkt, auch hier gibt es spannende
Eindrücke.

Die Ausstellung widmet sich bewusst auch
der deutsch-deutschen Geschichte und
zeigt Ausschnitte der BRD- sowie der DDR-
Gesellschaft und deren Themen der Zeit: Po-
litische Unruhen, Umwelt- und Friedensbe-
wegungen, neue Reisemöglichkeiten, aber
auch musikalische und sportliche Ereignisse
werden beleuchtet.

PROMI-FAKTOR
Heinz Rudolf Kunze stellte seine Gitarre be-
reit, Thomas Anders von Modern Talking
den Bravo-Otto, Steffi Graf ihre Goldme-
daille von Seoul. Und im November folgt
ein weiteres Highlight: Udo Lindenbergs le-
gendäre Gitarre mit der Aufschrift „Gitarren
statt Knarren“, die der Sänger 1983 Erich Ho-
necker überreichte, findet dann ihren Weg
nach Karlsruhe. Grund genug, sich einmal
auf Zeitreise zu begeben, oder? (jr/tam)

„Call me”, sangen Blondie im Jahr 1980 – damals machte man das noch mit solchen Geräten. Foto: artis/Uli Deck

Vom Heißen Herbst bis zur Gold-Steffi - ein ganzes Jahrzehnt auf einer Wand. Foto: artis/Uli Deck

https://lokalmatador.net/80er-ausstellung/



Nothilfe Ukraine

Weitere 12.000 Euro für die geflüchteten Opfer aus der Ukraine

Sie sind nicht vergessen, auch wenn man
seltener über sie spricht. Die Not der Men-
schen, die vor dem Krieg in der Ukraine
flüchten und in Deutschland stranden, ist
nach wie vor groß. Mit einer Spende von
12.000 Euro kann der Malteser Hilfsdienst
diesen traumatisierten Opfern helfen. Es
sind meist Frauen und Kinder. Für sie hat
die Nussbaum Stiftung auf dem Spenden-
portal „Nussbaum hilft - gemeinsamhelfen.
de“ gesammelt. Die Bevölkerung erkann-
te das Leid der geflüchteten Familien und
spendete großzügig. Die Nussbaum Stiftung
hat den Betrag aufgerundet und jetzt der
Hilfsorganisation zur Verfügung gestellt.

Im April 2022 hat Nussbaum bereits 20.000
Euro dem Malteser Hilfsdienst e. V. überge-
ben. Er ist eine der Organisationen, die in
Baden-Württemberg den Geflüchteten aus
der Ukraine Schutz und Zuwendung bieten.
Der Betrag wurde innerhalb von sieben Wo-
chen auf gemeinsamhelfen.de gesammelt,
aufgerundet und zu 100 Prozent ohne Ab-
züge weitergeleitet.

Essen, Medizin und Unterkunft – diese Not-
hilfe erhalten die geflüchteten ukrainischen
Familien in den Schutzunterkünften. Damit
kann man zwar überleben, doch für ein Le-
ben in einem Mindestmaß von Würde reicht
es nicht aus. Die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer der Malteser kümmern sich
neben der Erstversorgung darum, die Ge-
flüchteten in bessere Unterkünfte zu ver-
mitteln und sie bestmöglich zu integrieren.
Sprachbarrieren sind die größten Hinder-
nisse. Oft bringen die Frauen Fachkenntnis-
se mit, die auf dem deutschen Arbeitsmarkt
gesucht sind. In Qualifizierungseinrichtun-
gen werden sie ausgebildet.

Kaum zu ermessen ist das psychische Leid.
So erfuhren bei der Einweihung eines Spiel-
hauses und eines Hochbeetes in einer Not-
unterkunft eine Mutter und ihre Kinder,
dass der Mann und Vater im Krieg gefallen
war. Ein Mädchen, das ununterbrochen
weinte, meldete sich dennoch, um Blumen
in das neue Hochbeet einzupflanzen. In die-
sem Moment fing sie trotz ihrer Trauer und

ihrer Tränen an zu lächeln. Mit diesen An-
geboten schaffen es die Hilfsorganisationen,
den vom Krieg gebeutelten Kindern ein klei-
nes Stück Kindheit und Leichtigkeit zurück-
zugeben. Die Mutter wurde gleichzeitig in
der Psychologischen Beratung betreut.

Mehr als 150.000 Geflüchtete sind inzwi-
schen aus der Ukraine nach Baden-Würt-
temberg gekommen. Zwar sinken die Zu-
gangszahlen, doch sieht das Justiz- und
Migrationsministerium noch keine Ent-
spannung. Die Situation könne sich wegen
der unsicheren Lage schnell wieder ändern.
Daher sei eine Prognose nicht möglich.

Organisationen wie der Malteser Hilfsdienst
verpflichten sich, den oft völlig mittellosen
Menschen, die ihre Heimat verlassen müssen,
unter die Arme zu greifen. Die Bevölkerung
in Baden-Württemberg und die Nussbaum
Stiftung werden ebenfalls wieder helfen,
wenn eine konkrete Hilfe notwendig ist.

Einen symbolischen Scheck überreicht Christine Herzog (rechts) von der Nussbaum Stiftung der Diözesanreferentin des Malteser Hilfsdienstes Baden-Württemberg, Ka-
tharina Traub. Foto: Nussbaum Einen symbolischen Scheck über 20.000 Euro überreicht Christine Herzog, verantwortlich für Unternehmenskultur und Nachhaltigkeit bei
Nussbaum Medien (rechts), der Diözesanreferentin des Malteser Hilfsdienstes, Katharina Traub.

Foto: Nussbaum
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Foto: Smileus/iStock / Getty Images Plus

Scannen Sie den QR-Code oder folgen
Sie dem Link, um zu erfahren, welche
Städte immer noch fördern und wie
Sie Ihr konkretes Einsparpotenzial
berechnen können:

https://lokalmatador.net/pv-pflicht-bw/

Photovoltaik-Pflicht bei der Dachsanierung
Wer neu baut oder sein Dach grundlegend saniert, muss Strom von der Sonne erzeugen. Wissenswertes zur neuen
Photovoltaik-Pflichtverordnung und ob es Zuschüsse für Solarstrom gibt.

Seit dem 1. Januar greift die
neue Photovoltaik-Pflicht im
Falle grundlegender Dach-
sanierungen. Ein zentrales
Element der Photovoltaik-
Pflicht-Verordnung ist die
genaue Definition, was eine
„grundlegende Dachsanie-
rung“ überhaupt bedeutet
bzw. beinhaltet: „Grundlegen-
de Dachsanierungen sind Bau-
maßnahmen, bei denen die
Abdichtung oder die Einde-
ckung einesDaches vollständig
erneuert wird.
Gleiches gilt auch bei einer
Wiederverwendung von Bau-
stoffen. Ausgenommen sind
Baumaßnahmen, die aus-
schließlich zur Behebung kurz-
fristig eingetretener Schäden
vorgenommen werden.“ Seit
2022 gilt die Photovoltaik-
Pflicht bereits für den Neubau
von Nichtwohngebäuden,

wie etwa Hallen oder Firmen-
dächern sowie von offenen
Parkplätzen mit mehr als 35
Stellplätzen. Die Verordnung
enthält auch Bestimmungen
für den Umfang der Mindest-
nutzung eines Dachesmit Pho-
tovoltaik-Anlagen, oder auch
Regelungen für eine Befreiung
von der PV-Pflicht. So entfällt
die Pflicht, bei einer Dachsanie-
rung eine PV-Anlage zu instal-
lieren, wenn deren Betrieb für
den speziellen Einzelfall unzu-
mutbar ist.

Fördermöglichkeiten
Leider wurden die KfW-Zu-
schüsse für die Erzeugung von
klimafreundlichem Solarstrom
komplett eingestellt. Es gibt
aber Kredite und Tilgungszu-
schüsse. Man stellt den Antrag
nicht bei der KfW, sondern der
eigenen Bank. Im Förderpro-

gramm „Wohnen mit Zukunft:
Photovoltaik“der L-Bankgibtes
zinsgünstigeDarlehen ab 5.000
Euro aufwärts. In einigen Städ-
ten gibt es Zuschüsse für die
Installation einer PV-Anlage. Er-
fragen Sie unbedingt bei Ihrer
Gemeinde, ob es Zuschüsse für
Photovoltaik und Solar gibt – es
lohnt sich! Unabhängig vonder
PV-Pflicht werden verschiede-
ne Sanierungsmaßnahmen am
Dach immer noch gefördert.
Bei einer Dachsanierung bzw.
einer neuen Dacheindeckung
kann man einen Zuschuss
beimBAFAbeantragen.Der Zu-
schuss beträgt 15 Prozent der
förderfähigen Kosten. Zusätz-
lich ist ein iSFP-Bonus in Höhe
von 5 Prozent möglich, wenn
die Dachdämmung als Maß-
nahme im individuellen Sanie-
rungsfahrplan (iSFP) enthalten
war. Erster Ansprechpartner ist

der Energieberater. Er hilft bei
der Antragstellung und kennt
sich bestens in der Materie aus.

Klima schützen und sparen
Das kleine Kraftwerk auf dem
Dach hilft nicht nur, das Klima
zu schützen, sondern auch
Geld zu sparen. Wie viel ge-
nau man sparen kann, hängt
von mehreren Faktoren ab: der
Größe der Anlage, der Sonnen-
einstrahlung amStandort, dem
Strompreis und der Nutzung
des erzeugten Stroms. Fachbe-
triebe erstellen eine umfassen-
de Berechnung. Sie planen und
installieren die für die jeweilige
Situation passende Anlage mit
einer entsprechenden Leis-
tung. Online finden Sie weitere
Hintergrundinfos unddiewich-
tigsten Links.
(Energie-Fachberater.de/(ao/
red)

Foto: AleksandarGeorgiev/E+/Getty Images

https://lokalmatador.net/haus-energie/

Photovoltaik-Pflicht bei der Dachsanier

MVV 
PRÄSENTIERTPRÄSENTIERTÄSENTIERT
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Photovoltaikanlage richtig planen
Eine Photovoltaikanlage ist wie einMaßanzug. Siemuss die örtlichenGegebenheiten berücksichtigen und zumNutzer
passen. Bereits bei der Planung solltenmehrere Einflussfaktoren berücksichtigt werden.

Damit der optimale Ertrag an
Solarenergie erzielt wird, müs-
sen von vornherein die wich-
tigsten Aspekte mitgedacht
werden. Die Planungsgrund-
sätze im Überblick:

Dachfläche ermitteln
Die maximale Größe Ihrer
PV-Anlage wird durch die
verfügbare Dachfläche be-
grenzt. Bestimmen Sie dafür
die Länge und die Höhe der
Dachfläche(n) und ziehen Sie
Flächen für Dachfenster, Gau-
ben, Antennen und verschat-
tete Bereiche ab. Hilfreich ist
hierbei ein Bauplan Ihres Hau-
ses. Ist dieser nicht verfügbar,
fertigen Sie sich idealerweise
selbst eine Zeichnung Ihres
Daches.

Dachausrichtung, Dachnei-
gung undVerschattung
Daneben sind die Dachaus-
richtung sowie die Dachnei-
gung entscheidend für den
Solarertrag. Das Maximum
Ihrer künftigen PV-Anlage
wird erreicht, wenn die Son-
nenstrahlen senkrecht auf die

PV-Module auftreffen. Das ist
der Fall, wenn das Dach nach
Süden ausgerichtet ist, eine
Neigung von 30 bis 40 Grad
hat und auch nur im Sommer
in der Mittagszeit. Aber auch
auf einem Dach mit Ost- oder
Westausrichtung, steileren
oder flacherenNeigungen sind
über 80 Prozent Ertrag vom
Optimum möglich. Bei der
Planung ist es ebenso wichtig,
darauf zu achten, ob Bäume,
Schornsteine, Gauben oder
benachbarte Gebäude im Lau-
fe des Tages zur Verschattung
der PV-Anlage führen. Denn
diese würden den Solarertrag
entscheidend reduzieren.

Ertrag berechnen
Zur einfacheren Berechnung
geht man in Deutschland von
einem durchschnittlichen So-
larertrag von 1 kWh Sonnen-
strom pro installiertem Watt
Peak über das Jahr hinweg
aus. Um 5.000 kWh Solarstrom
zu erzeugen, müssen Sie also
eine 5 kWp Anlage installieren.
Die tatsächlich produzierbare
Strommenge variiert jedoch

von Region zu Region auf-
grund der unterschiedlichen
Sonneneinstrahlung.

Strombedarf ermitteln und
für die Zukunft hochrechnen
Um es vorwegzunehmen: So-
larfachleute empfehlen heut-
zutage, das Dach maximal mit
PV-Modulen zu belegen. Wer
nicht über das nötige Budget
verfügt, sollte die PV-Anlage
verbrauchsoptimiert planen -
also dem eigenen Strombedarf
entsprechend.

Denken Sie aber nicht nur an
Ihren aktuellen Verbrauch.

Planen Sie in nächster Zeit die
Anschaffung eines E-Autos,
sollten Sie bei einer durch-
schnittlichen Fahrleistung von
12.000 km etwa 2.000 kWh
Stromverbrauch im Jahr dazu-
rechnen.
Wenn Sie Ihre Öl- oder Gashei-
zung durch eine Wärmepum-
pe ersetzen wollen, sollten Sie
diesen Strombedarf bereits
bei der Planung Ihrer PV-An-
lage einkalkulieren. Je nach
Bauart der Wärmepumpe und
Wärmebedarf Ihres Haushal-
tes werden dafür nochmals
2.500 bis 5.500 kWh Strom be-
nötigt.

Foto: Halfpoint

Details zur Planung und
Ertragsberechnung Ihrer
PV-Anlage erfahren Sie hier:
Jetzt QR-Code scannen.

https://mvv.de/pv-anlage-planen/

MVV präsentiert:

2023-34_MVVprae_ThKoll-Seite-2

MVV PräSEntiErt Anzeige

20 |



AnzeigenAmtsblatt  Hüffenhardt  •  24. August 2023  •  Nr.  34

Jetzt Termin
buchen unter
mvv.de/aktion

*Weitere Informationen zu unserer Rabattaktion finden Sie unter mvv.de/aktion. Nur gültig im Aktionszeitraum vom 30.06. bis zum 30.09.2023.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Sichern Sie sich bis zu 10% Rabatt* auf Photovoltaik-,
Wärme- undWasserlösungen von MVV.
✓ Alles aus einer Hand
✓ Installation vom Fachexperten
✓ Persönliche Beratung
✓ Zuverlässiger Partner

Geld und Energie sparen:

Energielösungen
mit Sommerrabatt.

Wärmepumpe Ladestation PV-Anlage Batteriespeicher Kalkschutzanlage Energiemanager
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STELLEN

Diese und weitere Anzeigen findest Du auf www.azubibw.de

Ausbildungsplatz gesucht?
Regionale Ausbildungsplatzangebote
im Neckar-Odenwald-Kreis

Ausbildungsplatz (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Kfz-Mechatroniker PKW-Technik Dr. Ing. h. c. F. Porsche AG Stuttgart 106301936

Justizfachangestellen Oberlandesgericht Karlsruhe Bruchsal, Karlsruhe 105929415

Dipl.-Rechtspfleger (FH) Oberlandesgericht Karlsruhe Schwetzingen, Ulm 105929416

Jugend- und Heimerzieher*in Jugendeinrichtung Stift Sunnisheim gGmbH Sinsheim 106416212

Fachinformatiker für Systemintegration MPDV Mikrolab GmbH Mosbach 106416068

Kaufleute für Marketingkommunikation NUSSBAUMMEDIEN
Sankt Leon-Rot, Weil
der Stadt

106754183

Fachinformatiker Fachrichtung Systeminte-
gration

NUSSBAUMMEDIEN
Sankt Leon-Rot, Weil
der Stadt

106754186

Pflegefachmann/-frau
Arbeiter-Samariter-Bund Baden-Württemberg e.V. |
Region Heilbronn-Franken

Heilbronn 106415843

Oberer Mühlenweg 19 · 74821 Mosbach
Tel. 06261 67590 · info@mkg-mosbach.de

Schriftliche Bewerbung
bitte an:

Facharztpraxis für
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

- Plastische & Ästhetische Operationen -
- Zertifizierte Implantologie und Parodontologie -

- Oralchirurgie / Zahnmedizin -

Dr. Markus M. Clemens · Dr. Dr. Jürgen S. Wedl

SUCHT ZUR TEAMERWEITERUNG:
> Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

> Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

> Aushilfe in Vollzeit / Teilzeit (auch Wiedereinsteiger)

> Auszubildende Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d) 2023

bieten: - freundliches Team und gutes Betriebsklima
- flexible Urlaubszeit / übertarifliches Gehalt
- Fortbildungsangebote
- kein Wochenenddienst und kein Notdienst

Wir suchen Dich - 1.000 € Einstiegsprämie!!!
Zwecks Erweiterung unserer Geschäftsfelder stellen wir ein:

• Kraftfahrer*in (m/w/d) CE
Täglich Heimkehr, gute Bezahlung, top gepflegter Fuhrpark,
gutes Betriebsklima, Vollzeit

• Monteur*in (m/w/d) keine Vorkenntnisse erforderlich.
Vollzeit/Teilzeit

• Werkstatt / Hof-Mitarbeiter*in (m/w/d) Vollzeit/Teilzeit
• Büroassistent*in (m/w/d) Vollzeit

Kontakt: schmieg@sls.ag oder Telefon: 06265-8140
Instagram & Facebook: SLS Transport AG

06265 / 8140

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE
WIR SUCHEN DRINGEND

WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Sinsheim, Telefon 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.
Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit der
Leibrente in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit
lebenslangem Wohnrecht

Umeinen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist
es unabdingbar, mit dem „richtigen“ Preis in die Vermarktung zu ge-
hen. Ist der aufgerufene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die
Interessenten aus. Der Verkauf verzögert sich und der Preis muss
zwangsläufig nach unten korrigiert werden. Ist der Preis zu niedrig, ver-
schenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestellten Gründen ist es
sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von einem Im-
mobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich

mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren,
dem Sachwertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wich-
tigen Kennzahlen, wie z. B. das Baujahr der Immobilie, dieWohnfläche
etc., fließen noch eine Vielzahl weiterer Faktoren in die Immobilienbe-
wertungmit ein. Dies können u. a. auch wertmindernde Faktoren sein,
wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser „Königskinder lmmobilien“-
Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und erstellt Ihnen eine
kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung
Wir suchen Immobilienmakler - keine Eigenakquise notwendig

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Rotweinessig und Wein? Klar, beides basiert 
in der Regel auf der gleichen Grundzutat. 
Doch wenn Wein irgendwann nach Essig 
schmeckt, ist das meistens weniger gut. 
Ganz anders verhält es sich, wenn das Ganze 
geplant passiert, also beide Komponenten 
abgestimmt und harmonisch zusammen-
geführt werden. Ein kleiner Schuss quali-
tativ hochwertigen Rotweinessig in einen 
guten Wein, schon ergeben sich ganz neue 
Geschmackserlebnisse. Als Aperitif erobern 
solche Kombinationen derzeit Restaurants 
und Bars nicht nur im Ländle.

Besonders spannend wird’s, wenn der Wein 
das volle Geschmackserlebnis bietet, aber 
keine Prozente hat. So kommen nämlich 
auch diejenigen in den Genuss, die auf Alko-
hol verzichten müssen oder möchten. 
 
OHNE ALKOHOL
Jörn und Lars Walkling sind Spezialisten in 
Sachen alkoholfreier Wein. Mit ihrem Un-
ternehmen Goodvines sorgen die Heidel-
berger seit fünf Jahren für Furore auf dem 
Getränkemarkt, mit Erfolg:  Egal, ob Merlot, 
Riesling oder Sauvignon Blanc – alles, was 
der hiesige Weinberg hergibt, kommt bei 
Goodvines dank schonender Entalkoholisie-
rung frei von Umdrehungen in die Flasche. 

KREATIVE KÖPFE
Zusammen mit den Pfälzer Essig-Exper-
ten von RUBYcube haben sich die Brüder 
etwas besonders einfallen lassen. Auch 
RUBYcube-Macher Till Lamek experimen-
tiert gerne, arbeitet mit regionalen Erzeu-
gern und ist getrieben, sein Portfolio stän-
dig geschmacklich zu optimieren und zu 
erweitern.

Die Idee für einen Aperitif mit Essig kam ihm 
so: „Auf unseren Messepräsenzen wurde ich 

immer wieder begeistert darauf angespro-
chen, dass man die Essigkreation im Sekt 
wie auch im Salat genießen würde. Moment 
mal! Sekt und Salat, mit der gleichen Zutat, 
das ist irgendwie verrückt und gleichzeitig 
faszinierend, da es eine einzigartige Vielfalt 
ermöglicht.“

SINNVOLLE SYMBIOSE
Da ergab es mehr als nur Sinn, die Kombina-
tion auch mit alkoholfreien Weinen auszu-
probieren. Wie es der Zufall wollte, lernten 
sich Jörn und Till kennen und präsentierten 
die Kombination ihrer Produkte auf Messen 
und Events. Durch die vielen positiven Feed-
backs war klar: Das muss in die Flasche! GU-
UBII heißt das Ergebnis, das lautmalerisch 
die beiden Unternehmen repräsentiert und 
geschmacklich beide Komponenten vereint. 

ROTWEINESSIG KÜSST WEIN
Die weltweit bisher einzigartige Rezep-
tur überrascht dabei in vielerlei Hinsicht: 
Alkoholfreier Riesling und ein Hauch von 
Rotweinessig mit Holunder, Zitrone und 
Kräutern ergeben einen Aperitif mit fa-
cettenreicher Aromatik und Komplexität. 
Der Riesling wird nach seiner Reifung wie 
alle Goodvines-Produkte schonend durch 
Vakuumdestillation entalkoholisiert und 
anschließend mit der RUBYcube-Kreation 
vereint. Neben Holunder-Zitrone gibt es da-
bei seit Neuestem auch den GUUBII Ingwer-
Limette. 

GUT GEREIFT
Der Rotweinessig wird einmal im Jahr mit-
tels traditioneller Verfahren hergestellt 
und mit 11 heimischen Kräutern angesetzt, 
im Holzfass gereift und mit erntefrischen 
Holunderblüten und reifen Zitronen oder 
eben mit frischem Ingwer und Limetten so-
wie Rohrzucker verfeinert. 

Das Ergebnis: Ein Zusammenspiel von Süße, 
Säure, Frucht und Würze. Vereint mit dem 
Goodvines-Riesling liefert GUUBII so eine 
aromatische Vielfalt, die den Alkohol ver-
gessen lässt, ohne den Wein-Charakter zu 
verlieren. Ein Getränk für die nächste Grill-
party oder als Start in einen aufregenden 
kulinarischen Sommerabend. (jr)

GENUSS

(W)EINZIGARTIGE KOMBINATION: GUUBII – 
WENN ROTWEINESSIG AUF ALKOHOLFREIEN WEIN TRIFFT

 Fotos: goodvines

Den alkoholfreien Aperitif GUUBII können 
Sie hier direkt über diesen Link bestellen:

https://kaufinbw.net/aperitif-guubii/

VORTEIL

ZUSÄTZLICH 10 % RABATT 
auf das gesamte Sortiment von Good-
vines für alle Abonnenten von Nussbaum 
Medien
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VERMIETUNG

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Fasanenstraße 2 • 74906 Bad Rappenau 07264 913397

Fachgeschäft mit

GUTES HÖREN
BEUGT GEGEN
DEMENZ VOR !

GUTES HÖREN
GEGEN

VOR !
Kommen Sie zum kostenfreien Hörtest –

empfiehlt Rudi Langer.

Duftend

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

300 Jahre Uracher Schäferlauf

Blaue Blume entlang des Weges

Leckere Biberacher Kräpfle

Flammende SterneFeuerwerkfestival in OstfildernWasser marsch!Die Brunnen in Wangens AltstadtBüschelweise lila LauneDuftende Deko mit Lavendel

4/2023
Juli
August
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Mosbach
0 62 61 / 40 04

Beerfelden
0 60 68 / 13 10

tanken
24
+

Autogas

Viele Vo
rteile

für Sie!

Schmierstoffe • Kraftstoffe •Tankreinigung •Tankstellen
Heizöle • Pellets

Unsere Schmierstoff-Partner

Über 55
Jahre Qu

alität un
d Zuverlä

ssigkeit.

UNSERE
TANKST

ELLEN

Beerfeld
en

Mosbach

Wärme zumWohlfühlen

Zur Vermietung stehen zwei überdachte
und abschließbare Unterstellmöglichkeiten
in Obrigheim, 30 m2 je Einheit, gut erreichbar.
Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme über die
info@iav-ag.de oder 06261-9372271

... aus unserer Blubberabteilung

TEICHFUTTER & STICKS
Barth - Garten � Zoo � Geschenke

Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24
Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke

www.landhandel-barth.de

... aus unserer Blubberabteilung... aus unserer Blubberabteilung

TEICHFUTTER & STICKSTEICHFUTTER & STICKS

... aus unserer Blubberabteilung... aus unserer Blubberabteilung

TEICHFUTTER & STICKSTEICHFUTTER & STICKS
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